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Wenn du Glück hast bekommst du ein paar Tage später noch eine Zusage, weil die höher
priorisierten Bewerber die Stelle ausgeschlagen haben, z.B. weil sie auf mehrere
Stellenangebote gepokert haben. (Jeder hat 3 Tage Bedenkzeit.) Lehnen die ersten 3 ab, kann
das für den 4. im ungünstigsten Fall bedeuten, dass das Angebot nach 9 Tagen kommt. Ist ein
seltener Fall in diesem Ausmaß.

Ansonsten gehen die nicht vergebenen Stellen in der Regel ins Listenverfahren. In der Regel
jedoch nicht für die Schule mit der leer gelaufenen Stelle, sondern für eine andere Schule.
Manchmal wird die Stelle auch einer anderen Schule zugewiesen und die darf dann außerhalb
der "normalen" Ausschreibungszeitpunkte ausschreiben.

Die Lage der Bewerbungsgespräche ist unterschiedlich. Sie liegen oft an einem Tag, müssen es
aber nicht. Die Schulen haben einen Zeitraum, wann sie diese durchführen können. Es hat nur
jeder Angst, dass alle guten Bewerber weg sind, wenn man den Termin der Auswahlgespräche
nicht auf die ersten Tage dieses Zeitraums legt.

Die meisten Stellen werden zum 01.02. und zum 01.08. ausgeschrieben. Alle
Einstellungstermine dazwischen sind eher die Ausnahme. Zum Sommer sollte es also deutlich
mehr Ausschreibungen geben. Diese müssen aber nicht regional gleich verteilt sein. In meiner
Region gab es zum Beispiel in letzter Zeit wenig Stellen, weil die alle einer notleidenderen
Region zugeordnet wurden. Vor ~12 Jahren gab es in meiner Region für eine Schulform sogar
mal 2 Jahre einen kompletten Einstellungsstopp, weil man einen Datenfehler in den
Schülerzahlen festgestellt hatte und einen Lehrerstellenüberhang auf dem Papier abbauen
mußte.
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